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Überladene Transporter in Heiligenhaus:
Polizei deckt schwere Mängel auf

In Heiligenhaus wurden zwei überladene Transporter
gestoppt, einer mit 40 Sicherheitsmängeln. Fahrer

erwarten Bußgelder.

Überladung und technische Mängel
gefährden die Verkehrssicherheit

Heiligenhaus. In den letzten Tagen konnte die
Kreispolizeibehörde Mettmann alarmierende Fälle von
überladenen und verkehrsuntauglichen Transportern feststellen.
Diese Vorfälle werfen ein Licht auf die Sicherheitsstandards im
lokalen Güterverkehr.

Schockierende Überladung eines
Kleintransporters

Am Dienstag, dem 6. August, erregte ein Ford Transit auf der
Ratinger Straße in Heiligenhaus die Aufmerksamkeit der
Motorradstaffel der Polizei. Der Transporter, welcher mit Erde
beladen war, wies eine massive Überladung auf. Bei einer
mobilen Wiegung stellte sich heraus, dass das Fahrzeug mit
4460 Kilogramm fast 48 Prozent über seiner zulässigen
Gesamtmasse von 3000 Kilogramm lag. Dies stellt nicht nur eine
gefährliche Situation für den Fahrer dar, sondern auch für alle
anderen Verkehrsteilnehmer.

Erhebliche Mängel eines Sprinters
festgestellt



Bereits einen Tag zuvor, am Montag, dem 5. August, wurde ein
Mercedes Sprinter aus Gelsenkirchen auf der Düsseldorfer
Straße in Mettmann angehalten. Bei einer Kontrolle zeigten sich
40 technische Mängel, darunter schwerwiegende Probleme wie
eine nicht funktionierende Feststellbremse und ein defekter
Bremsschlauch, der eine extreme Gefahr für die
Verkehrssicherheit darstellt. Diese Mängel könnten im Falle
eines Unfalls fatale Folgen haben.

Rechtliche Konsequenzen für die Fahrer

Die Folgen der Kontrollen sind für die beiden Fahrer ernst. Der
42-jährige Fahrer des überladenen Kleintransporters in
Heiligenhaus muss mit einem Bußgeld von mindestens 235 Euro
rechnen und erhält mindestens einen Punkt im Flensburger
Fahreignungsregister. Für den 35-jährigen Fahrer des Sprinters
aus Gelsenkirchen könnte die Strafe deutlich höher ausfallen,
angesichts der Vielzahl der Mängel und der Gefährdung, die von
seinem Fahrzeug ausging.

Die Bedeutung von Verkehrssicherheit im
Güterverkehr

Diese Vorfälle verdeutlichen die Notwendigkeit von strengen
Sicherheitskontrollen im Güterverkehr. Überladene Fahrzeuge
und technische Mängel sind nicht nur ein Problem für die
betroffenen Fahrer, sondern gefährden die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer. Die Polizei appelliert an alle
Fahrzeugführer, insbesondere im Transportsektor, die
rechtlichen Vorgaben zur Fahrzeugnutzung ernst zu nehmen,
um Unfälle zu vermeiden und den Verkehrsfluss zu
gewährleisten.

Die Kreispolizeibehörde Mettmann zeigt mit diesen Kontrollen,
dass sie entschlossen ist, für mehr Sicherheit auf den Straßen zu
sorgen. Verkehrsüberwachung bleibt ein wichtiger Aspekt, um
die folgenden Generationen einer sicheren Mobilität zu



garantieren.
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